








14) Auswechseln eines (beschädigten) Paneels
Durch das Uniclic X-System ist es möglich, ein beschädigtes Paneel in der Mitte des Fußbodens 
mühelos zu ersetzen, ohne dazu den gesamten Fußboden entfernen zu müssen. Mit dem Uniclic X-
System beschränkt sich der Aufwand auf das Herausnehmen des beschädigten und das Einsetzen 
eines neuen Paneels, nämlich aus der Reihe, die das beschädigte Paneel enthält und einer 
benachbarten Paneelreihe.

Verfahren Sie dazu folgendermaßen:

1. Entfernen Sie die Zierleisten an den Wänden A & B des Raums (vgl. Abbildung 14.1).

2. Ermitteln Sie die Nutseite des zu ersetzenden Paneels. Diese befindet sich an der angefasten

Seitenkante (bzw. den Seitenkanten).

3. Stellen Sie sich an die Nutseite des zu ersetzenden Paneels (= Oberfläche O2) (vgl. Abbildung 
14.2). Setzen Sie zwei Saugnäpfe an der Reihe vor jener Reihe an, die das beschädigte Paneel 
enthält, und zwar so nahe wie möglich an der Längsfuge. Auf einer Länge von 4 bis 5 Metern lässt 
sich eine einzelne Reihe wie in den nachstehenden Schritten beschrieben von nur einer Person 
herausheben. Für größere Längen sollten zwei Personen anpacken. Vermeiden Sie, die Saufnäpfe 
auf eine Fuge aufzusetzen, da dies die Saugkraft verringern würde. Stellen Sie sofern möglich alle 
Möbel des Raums auf der Federseite (Seite O1) des zu ersetzenden Paneels auf.

4. Halten Sie die Saugnäpfe fest, und führen Sie eine leichte Drehbewegung aus, während Sie 
diese zu sich ziehen. Führen Sie diesen Vorgang in einer langsamen, aber durchgehenden 
Bewegung aus. Die Reihe, in der sich das zu ersetzende Paneel befindet, dreht sich dann aus der 
Fußbodenoberfläche O1 heraus (vgl. Abbildung 14.3). Während Sie die Reihe, welche das 
beschädigte Paneel enthält, nach oben ziehen, können Sie diese Reihe mit der Feder aus der Nut 
der anliegenden Reihe herausziehen (vgl. Abbildung 14.4).

5. Drehen Sie die Reihe, auf der die Saugnäpfe aufgesetzt sind, in die Fußbodenoberfläche O2 
zurück (vgl. Abbildung 14.5).

6. Anschließend können Sie die Paneele einzeln zwischen den beiden Fußbodenoberflächen O1 und 
O2 einsetzen. Ersetzen Sie das beschädigte Paneel durch eine neues, einwandfreies Paneel.

7. Stellen Sie sich auf die andere Seite der offenen Reihe auf die Oberfläche O1, und setzen Sie das 
Paneel X in die Reihe Y ein (vgl. Abbildung 14.6).

8. (A) Setzen Sie einen Saugnapf zentral in der Länge, jedoch so nahe wie möglich an der 
Längsnut, auf dem Paneel X auf. Setzen Sie den zweiten Saugnapf zwei Reihen weiter auf, sodass 
sich die Saugnäpfe so weit wie möglich entfernt, aber noch in Griffweite befinden (vgl. Abbildung 
14.7). (B) Führen Sie dann eine Drehbewegung mit dem ersten Saugnapf aus, sodass das Paneel 
einen bestimmten Winkel aufweist. Halten Sie das Paneel in dieser Position fest, während Sie die 
Feder des Paneels X einschieben, und ziehen Sie währenddessen mit dem zweiten Saugnapf die 
Fugen zusammen. Senken Sie das Paneel nun langsam ab, und die Paneele rasten ineinander ein 
(vgl. Abbildung 14.7).

9. Setzen Sie Abstandshalter zwischen der Wand und den Paneelreihen ein, die Sie für den 
Paneelwechsel bearbeiten.

10. Stellen Sie einen schweren Gegenstand, so dicht wie möglich an der Wand, auf das Paneel X. 
Dadurch wird verhindert, dass das Paneel während der weiteren Schritten herausspringen kann 
(vgl. Abbildung 14.8).

11. Setzen Sie dann das zweite Paneel (Z) mit einem Abstand von ungefähr 1 cm zu dem Paneel X 
in die Reihe Y ein (vgl. Abbildung 14.9). Setzen Sie den ersten Saugnapf so nahe wie möglich an 
der Längsnut und der Querkante auf dem Paneel Z auf. Setzen Sie den zweiten Saugnapf zwei 
Reihen weiter auf, sodass sich die Saugnäpfe so weit wie möglich entfernt, aber noch in Griffweite 
befinden (vgl. Abbildung 14.10). Setzen Sie wie unter Schritt 8B mit dem Paneel Z fort.

12. Klopfen Sie anschließend die Stirnfuge zwischen den beiden Paneelen mit einem Stoßblock und 
einem Hammer zusammen (vgl. Abbildung 14.11).



13. Wiederholen Sie diese Schritte, bis die Reihe vollständig eingesetzt ist. Für das letzte Paneel 
kann ein Zugeisen und ein Hammer verwendet werden, um die Stirnverbindung zu schließen.

14. Entfernen Sie die Abstandshalter.

15. Bringen Sie die Zierleisten an den Wandseiten A & B des Raumes wieder an.






